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ÄRMBRUSTER SOHNE
WIESENSTRASSE 9 - ZÜRICH 8 - TELEPHON 32 63 65

Blinden-Arbeitsheim
für Männer
ZURICH 4, St. Jakobstr. 7

b. Stauffacher, Tel. 236993

Sesselflechferei

Korb- und

Bürstenfabrikation

Wir empfehlen als gute Lektüre
für den Familientisch 3m 33ergtûlfdjûtten

Graubündner und Tessiner Geschichten von JACOB HESS
300 Seiten, in Ganzleinen gebunden Fr. 5.—

Ein Erzählwerk von wuchtiger Eigenart ist es, das uns ein echter Schweizerdich-
ter, bekannt als Verfasser des Gedichtbandes „Wildheu", hundert Berggedichte, als

neueste, größere Gabe darbietet. Gewaltig schon der Hochgebirgsrahmen, darinnen die

Schicksale sich entwickeln; spannend, erschütternd, zuweilen auch seltsam, immer aber

einfach und wahr sind Lebenswege schwerringender Menschen mit innerster Anteilnahme

geschildert. Haben schon die „Hundert Berggedichte" den wärmsten Beifall von Seiten

unserer bedeutendsten Schweizermeister gefunden, so sind diese kraftatmenden Berg-

Geschichten in noch höherem Maße dazu bestimmt, sich die Liebe des Lesers im Flug zu

erobern; denn heiße Volks- und Heimatliebe durchglüht das Buch in jeder Zeile und

stempelt es zum Weihegenuß für stille Feier- und Mußestunden.

Un Z.
ZÜRICH Tit. Direktion der Schweizer. Landesbibliothek, Bern
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MÜLLER, WERDER & CO. AG., BUCHDRUCKEREI UND VERLAG, ZÜRICH
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Korb- unci

öllrstsnksbrilcstion

Vi^Ir empkeìilss als Zste Lektüre
kür lies Lsmiliestiscli Im Bergtalschatten

Lräubüsliser uoà Lessiver Lesckicktss vos 3^LOL HL88
3l1l) 8eites, is Lss^leises Zelzusàes Lr. 5.—

Lis Lreâlìlverk vos vsoìltiger Ligessrt ist es, «iss sss eis eeliter 8ol»vsi?srâiek-
ter, lzelcesot els Vsrkesser lies Lsâielltbssàes „V^ilâkes", kusâsrt LerZZsâicliis, à
sssests, ^röüere Lake âsrlzistet. Levslti^ sekos cler HoeliZeìzirZsrakmes, àsrisses «lie

LeLieicsâls siel» estviekels; spsssesâ, erselistterscl, Tsveilss suol» seltsam, imsier aber

eiskaeb usà vabr sisâ LebessveZs sebverrisgesàer Aìsssobes mit isserster ^steilsabms

Zesebilâert. Rabes sebos ciíe „Husàert LerâZe6iebts" 6es wärmstes Leiksll vos ssites

usserer bsliestssâstes 8ebwei^ermeister Zekuscles, so sisll âiess kraltstmssâes LerZ-

Lescbiebtes is soeb böberem Italie âaau bestimmt, sieb àie Liebs lies Lesers im LIuZ Tu

srobsrs; àess beilZs Volks- usci Heimatllebe üsrebZlübt âas Lueb is jsàer ^eile ssii

stempelt es Zium V^sibegesuü kür stille Leier- usct Nuliestso<Ies.
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